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Betreff: Erhalt der Schnittbilddiagnostik im 3. Bezirk 

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 24 der GO der 

Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 20. September 

2018 folgenden 

Antrag 

Der amtsführende Stadtrat für Gesundheit, Peter Hacker, wird ersucht, sich in der „Wiener 

Gesundheitsplattform“, deren Vorsitzender er ist, dafür einzusetzen, dass der 3. Bezirk auch 

nach dem 31.12.2018 im Strukturplan Radiologie mit einem Kassenvertrag der WGKK für 

MRT und CT ausgewiesen bleibt. 

Begründung 

Speziell für das Bundesland Wien wurde am 12. November 2009 von der “Wiener 

Gesundheitsplattform” der “Regionale Strukturplan Gesundheit Wien” erstellt. Darin wird u. a. 

der Großgeräteplan festgelegt. 

Im ebenfalls 2009 verabschiedeten "Strukturplan Radiologie” wurde festgelegt, dass die 

Schnittbildversorgung Radiologie für den Bereich 3./11. Bezirk per 31.12.2018 

krankenkassenvertragsmäßig vom 3. in den 11. Bezirk wandert. 

Die Region “3/11” mit insgesamt ca. 190.000 Einwohnern ist mit je einem CT und MRT mit 

Kassenvertrag versorgt, während die einwohnermäßig vergleichbare “Region 10” mit ca. 

198.000 Einwohnern mit 3 MRT und 2 CT mit Kassenvertrag versorgt ist. 

Daher erscheint eine Verdoppelung der Kassenverträge für die “Region 3/11” mit je einem  

Standort im 3. und künftig im 11. Bezirk mehr als vertretbar, wenn diese Region nicht weit 

hinter allen anderen zurückbleiben soll! 

BV-Stv. Bez.-Rat Dr. Werner Grebner 

 


